
MteNwenz - Matt zur Naibacher Neitung

Dienstag oen 7. Grtober 1834.

A s m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. ^28/,. (3) Nr . z / , 3 2 9 M
K u n d m a c h u n g .

D r i t t e V e r s t e i g e r u n g .

Von der k. k. Cameral-Bczirks-Verwal-
tung ^aibach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug her allgemeinen Vcrzehrungs-Steuer
von den nachbenanntcn Steuerobjecten in den
umcn angeführten Stcuergemelnden auf das
Verwaltungsjahr i855 , oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vertragsaufkündl-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
die Dauer dcr weiiern Vcrwaltungsjahre :336

und ,837 versicigerungsweise in Pacht ausge-
boten, und die dießfallige mündliche Velstci-
gcrung, bei welcher auch die nach der hohen
Gubcrnial- Currende vom 2^. Juni i 8 3 ä ,
Z. 97^5^523, ätcn Absatz, verfaßten unv
mtt dem Vadium belegten schriftlichen Of '
ferten überreicht werden kömien, wenn es
die Pachtlusslgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Taye der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Verzehrungs-^tcuer-Eommissariate
in Neustadtl zu übergeben, an dem nachbe-
nannten Tage und Orte werde abgehalten
werden.

l Ausrufspreis für

aebrann- Wei!', Wein?!

fi. I?rl fi. j kr. fi. ! kr.

Ratschach Sauensiein 7. Octob. ,834
Vormittags Saucnsiein — — ,o65 — — —

Den zehnten Theil dicttr Ausrufsprcise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver-
steigerung als Vadlum zu erlegen; die schrift-
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
nut dem ,0 proccntigcn Vadium brlegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrlgens

können die sämmtlichen Pochtbedingmsse sowohl
bei d,escr Camcral^Bczirks-Verwaltunq a!s bei
den unterstehenden k. k. Vcrzchrungs-Stcuer,
Commissariatcn eingesehen werden. — K. K.
Cameral-Bczirks-Verwaltung. saibach am 29.
September l63^ .

Z. I2g3. (3) N r . ! i 5 3 8 .
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Verwaltunqßamte der ver-
einten Fondsgüier inLand>Uaß, wird Vierer,
sscigerungswelse Verpachtung, nachstehender
Staatbherrschaft tandstrassir Wrinzehenbe,
Bergrechte und Zlnswcine, auf sechs nacheinan,
der folgende Jahre, nämlich: vom 1. No-
vember 1634, b,s letzten October l ß ä ^ , am
23- O c t o b e r l a u f e n d en J a h r e s B t a t t
f l n d e n , und zwar: D i e W e i n z e h e n d e
u n d B e r g r e c h t e in Vwiverck bei Arch,

^Vm8oliii) Berg, 56ll6uil;, Vi8^n3^orl»^
Virnherg, kazckkivei-cli) ^ ! , e j l ^ Anzent-erg,
Iurmansberg/ Nußdoif , Ober, und Unter-
wotschberg, der i M e l Wellizehent in Ober-
f l l d , da? Bergicht in 8n»0v!l.?., 3l)be,c>u-

5»<2l5(̂  und (^!l5nxc?; dann die Z l N ß w e i n e
l n d e n D ö r f e r n ^ l l io^ k^nuo, 3mel l -
uif; , 8e1^I)lV^.) DodlllV3) Laligcnarch, V i -
»olii») Viäon^ Gt . Agnes, Nlederdorf, Obcr-
und Unterpooerjchie, ^VrLsie, 3»kukuj<^ 3c>ä-
v<3rc^, ^ellLMF, Î Li-Lt-eUL und Kerschdorfz
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wozu die Pachtlussigen mit dem Beisatze einge-
laden werden, daß die Pachtbedmgniffe tag-
llch be» obigem Verwaltungsamte emgesehen
rvetden können. — Uebrigens werden die Ze-
hcntholden aufgefordert, «hr gesetzliches Em-
standsrecht entweder gleich bei der Versteige-
rung , oder innerhalb des gesetzlichen Praclu?
fivtermines von sechs Tagen nach derselben um
so gewisser geltend zu machen, als späterhin
darauf keine Rücksicht mehr genommen, son-
dern die Pachlübergabe der Zehente an die bei
der Lzcicatlon uerbllebenen Meistblether emge»
leitet werden wlrd. — K. K. Cameral-Be-
zirks» Verwaltung. Laibach am 2g. Septem-
ber 1LI4.

Z. i3c)ü (2) N r . 294.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

ba r u n g.
Zu Folge löblicher k. k. Landesbau-Di-

rcctions-Vevordnung vom 20. d . M . , Z.2502,
hat die hohe Landesstelle mtt Decret vom 11.
d. M . , Z. 192^0, über herabgelangtes ho,
hes Hofkanzlei- Decret vom 21. v. M . , Z .
2 l i i 6 , anzuordnen geruhet, daß die Umle-
gung des Theils der Wlenevsiraße bei dem
Dorfe Tschcrmttsch, neuerdings im Llcitations-
wege an den Mindcstfordernd^n hintangegeben
und ausgeführt werden soll. — Diesemnach
wird zur Kenntniß aller Unternehmungslusti-
gen gebracht, daß die diesfallige Minuendo-
kicitation am i 5 . October d. I . , Vormittags
von 9 bis 12 Uhr, bei der löblichen k. k. Be-
zirksobrigkett Umgebung Laibachs vorgenom-
men und abgehalten werden w i rd , daß der
Ausrufspreis für sämmtliche Lieferungen und
Arbeiten dieser Straßen-Umlegung ln 497) st.
26 l̂ /» kr. bestehe, daß die ausführliche Bau-
devise sammt denen Licitationsbedmgniffen bei
der genannten löblichen Bezirkäobrigkett und
bei dem gefertigten TtrHßen-Commissariate, all-
wo auch der Bauplan zu Jedermanns Einsicht bes
reit liegt, m den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen werden können. — Ueberd'eß wird
bemerkt, daß jeder Unternehmungslustige vor
Beginn der Versteigerung das Vadium mit
5 0^0 und der betreffende Ersteher die Caution
mit iQ0jo unerläßlich zu erlegen Haben w i rd ,
weiters, daß auch versiegelte und mit der Cau-
Non von i a 0)c> versehene Offerte angenoml
men werden. — Alle Bau« und Unterneh-
mungslustigen werden daher zu dieser Verstei-
gerung höflichst eingeladen. — K. K. S t ra -
ßenbau-Commiffariat. Laibach den 29. Sep-
tember 1824.

Z. 1292. (3) N r . 8^07^287. V .
N r . 14334.

K u n d m a c h u n g .
Die zur Verpachtung der Mauthstatio-

nen Senosetsch, Prawald und Adclsberg für
das Verwaltungsjahr 16Z5 gemachten zwei-
ten Versteigerungsversuchc sind ohne Erfolg
geblieben. — Es wird dießfalls demnach ein
dntter Verstcigerungsversuch vorgenommen wer-
den, und zwar: bei der Bezirksobrigkeit zu
Adelsbcrg für die Weg-und Brückcnmauth-
station Präwald am 14. October d. I . Vor-
mittags, mlt dem Ausrufsprelse von jährl i-
chen i l Z 6 i st. ; für die Wegmauthstcmon
Adelsbcrg am l5 . October d. I . Vormittags,
mit dcm Ausrufspreise von jährlichen 4300 fi.,
dann bei der Bczirksobrigkeit zu Senosetsch
für die Wegmauthstation Senosetsch, am iZ .
October d. I . Vormittags, mit dcm Aus<
rufspreise von jährllchen 3746 fi. — Die
Bestimmungen der Kundmachung, ääo. Lai-
bach am 22. Ju l i 1634, Z. 1 2 2 8 2 ^ . , blei-
ben übrigens aufrecht. — Von der k. k. Ea«
meral-Gefallen-Bezirks-Verwaltung Eörz den
26. September 1834.

vermischte ^erlantbavungett.
3. .269. (2) I . 1777.

G d i c t .
Vl?n dem k. k. IezillSgerichte der S taats ,

herifäiaft Lack wi ld hiemit lu»d gemacht: ES sei
über Ansuchen des Franz Krenner von Lack, wi«
det Franz Lußner von I)ol!en2vals, wegen schul»
digen 346!^. 9 lc. <Z. M . M . c. 5. c , in die execu«
live Feildietung der, bem Lehtern gehörigen, ge»
lichtlich auf »63o f i . gescbäyten Realitäten , als:
des Hauses, Nr. 3 7 , zu Uoll<>n2valz sammt dazu
gehörigen Grundstücken uno Waloantbeilen gennl»
l iq t , und hlezu der ersie Termin auf den 22.
October, der zweite auf den 22. November und
der dritte auf den 22. December l. I . , jedes»
m i l Vormittags von 9 big 12 U h r , mit de,n
Anhange angeordnet, oah, fall) diese Realitä-
ten weder dei oec ersten noch zweiten Feildietung
um die Schätzung ooer darüber an Mann gebracht
werden könnten, bei der drttten auch unter 0er
Schäoung hintangegeben werten.

Dessen die Kauflustigen mit dem in die
Kenntniß geseht werden, bah sie an ovbestimm«
ten Tagen zu den festgesetzten Stunden zu vo l le -
naval5, 5lib HauK'Nc»37/ zu erscheinen baben/ und
daß «0 o^o des Schätzungswertes als Vadium
zu erlegen sei, die übrigen I td ingn i fs i aber hier
eingesehen werden tonnen.

K. K. Vezntsgericbt der Staatsherrschaft Lack
den ,5 . September ,634.
Z . »290. (2) 3?7. 7?3.

G d i c t.
Bon dem Beziltsgtlichte der Herrschaft Nas»
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senfuß, als Real'mstanz. wird öffentlich kund ge-
macht: OS sei auf Ansuchen des Joseph Smerc-
teraus Lichtenwalo, punct« aus cem Unheile vom
,3. October »^27. schuldigen ,or> st. 4 ojc> L. .>;.
und ExecutionslostlN in dle executive Feilbietung
der, dem Iosep!) Tscheschnover gehörigen, dem
löbl. Gute Oberrcidelstein. suk Acrg.Nr. 48, 69,
Lli lli^ 9N bergrechtlichen Weingärten in Petschze,
im gerichtlich erhobenen SchayungSwertde pr. »o5 ft>
gewil^iget, und hiezu die Tagfahungen auf den
24. September, 24. October und 25. November
IÜZ4, jedesmal f ü h um 9 Uhr in I^oco Pcischze
mit dem Anhange bestimm! worden, d2h, falls
diese Weingärten weder bei der ersten noch zwei«
ten Feildietung um oder üder den Schäyungs'
welth angebracht werden tonnten, bei der drmen
Versteigerungs^agsahung auch unter demselben
hintangegebcn werten.

Welches sämmtlichen Kauflustigen mit dem
Zusehe bekannt gegeben iricd, daß oie LicilationS»
decingnisse in der oießgerichtlichen Amtslanilei
eingesehen werden sönnen.

Bezirksgericht Nassenfuß am 22. August iU3^.
A n m e r k u n g . A^» der ersten FeilbietungS-

tagfayunq hat sich auf die Weingärten, 5ud
Nr. 49, 69 et 66 lein Kauflustiger gemeldet.

Z'. i3o4. (2) 3Ir. 2292.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laidach's wird bekannt gemacht: Es sei auf An«
langen des Johann Ucetschar, ob seiner Forderung
pr. 53 fl. l5 kr., die executive Zellbielung oer.
dem Schuldner ^ucaS Ureljchar zugedörigen, der
Commend«, Laibacher Gült , 5ud Url?. Nr. 3» dienst,
baren, auf 4^o st. gerichtlich geschätzten behaus»
ten halbhude «n Olle ge>vlNiget, uno diezu drei
2>gs^yungen, als: auf oen 20. November und
i l l . December ittZ4, dann 22. Jänner id35), je.
desmal VormittagS lo Uhr, im Orte der Rea.
lität mit ocm Aelsahe angeordnet worden, daß
die Realität bei der ersten und zweiten Feilte«
tung nur über oder um die Schätzung, bei der
dritten Feilbietung aber aach unter derselben hinl»
angegeben werde.

Die Licitalionsbedingnisse tonnen taglich hler»
amts eingtsehen weroen.

K. K. AezirkS^ericht Umgebung Laibach s am
23. September »654.

Z. »3o2. (2) N l . 297g.
E d i c t . . .

Von dem »ezirtSgerichte deS herzogthumS
lFottschee wird hiemit allgem«in bekannt gemacht:
ES bade Hr. Anton Stroy, HandelSmann zu i.a«.
baä', wioer den unbekannten Mathias Vartelme,
Krämer von Oberloschin, Klage a^f Zahlung der
an auf Borg verkauften Waaren angesprochenen
»5o ft. c. 5. c. angebracht, und um gerechte rich.
terlilte hülfe angesucht, und «S ist die Tagsavung
znr Verhandlung dieses Streitgegenstandes auf den
io . November d. I . , vormittags um 9 ^ b l vor
diesem Gericht« benimmt wolden. . . , ^ ,

Das Gericht, dem der Ott des Aufenthaltes deS
^a th ,a^ Baitelme unbekannt ist, und da er viel«

leicht auS den k. k. Vrbländern abwesend seyn dürf-
te, hat auf Gefahr und Kosten desselben ten Hrn.
Urban Pelko von Gottschee, alü Ourator «ri5entl»
aufgestellt, mit dem die angebrachte NechtSsache
nach der für diese Orbländer bestimmten Gerichts,
ordnung ausgeführt und entschieden werden rrlre.
Der obige Mathias Bartelme wird demnach des«
sen zu dem lZnoe erinnert, dah er aNenfaNs zu
rechter Heit selbst zu erscheinen, oder dem bestimm-
ten Vertreter seine Rechtsbehelfe in Händen zu
lassen, oter aber sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma»
chcn, und übrigens alle ordnungsmäßigen Schlit«
te einzuleiten wissen möge, rviorigens er fjch die
auö seiner Versäumuug entstehencen Folgen selbss
deizumessen h^oen wird.

Veiilksgeticht Gottschee am »o. September
»834.

i<. 1298. (2) Nr. i L l .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hie»
mit kund gemacht: OS sei in Folge Ansuchens des
Johann Gostlscha von Triest, für sich und M i t -
erben, «^ pi-al-Hentato 16. Jänner i652, in die
executive Zc,Ib,etung der, dem Blasch Smoll«
von Unterloitsch gehörigen, der Herrschaft Loitfch,
sub Rect. Nr. «07 zinSbaren, gerichtlich auf
2060 ft. 45 kr. gelchähten Viertelhube, wegen
in den Verlaß des Jacob Gostischa seel., schuldi»
gen 52 ft., dann «9 ft. 26 kr. an Gxecutionsto«
sien c. 5. c. gewilNget, und werden sohin ,u di.«
<em Ende drei Lic»lationStagsahungen, und zwar:
auf den 22. August, auf den 25. September und
auf den 25. Ocrober l. I . , jedesmal flüh 9 Uhr ,
in Loco Unlerioilsch mlt dem Anhange ausge-
schrieben, vasi diese Realität bei der ersten und
zweiten Licitalion nur um tie Schätzung oder
darüber, bei der dritten aber um jeden Anboc
hintangegeben werden solle.

Wovon tie Kauftustigen mildemBemerkenver«
ständigt werden, daß sie tie iiicitationSbedingnisse
und den Glundbucksextract hierorts einsehen können.

Bezirksgericht Haasberg am 17. Jänner,t>33.
A n m e r k u n g . Bei dei ersten und zweiten

Licitationstagfahung ist kein Kauflustiger
erschienen.

s- 2299. ( 2 ) " Nr . 2087'.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte H^asberg wird hie«
mit bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen des
Herrn Mathias Verbih von ^heuza, als Bevosl?
mächtiger der Jacob Gostischa'schen Erben von
Unterloitfch, wider Mar t in Schebenig, auch von
Unlerloitsch, die executive Fellbictung der, dem
Leytern gehörigen, der Herrschaft Loitsch, sul,
Iiect. Nr. 91 dienstbaren, cuf 2299 ft. 35 kr. ge»
richllich geschälten Halb^'^e sammt Wohn» und
Wirthschaften zu Untelloitsch, wegen schuldigen
55» ft. c. 5. c. bewilliget, und dazu der 7. No-
vember. der 9. December l . I . und der 9. Iän«
ner ,835 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i«
Î occ» der schuldnerischen Realität mit dem Nei«
laze destimmt wolden, daß selbe bei der ersten



553
und zweiten Tagsatzuna nur um 'die Schäyunz
oder darüber, bei der dritten aber auch unter der«
selben verkauft werben würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange
zu erscheinen vorgeladen werden, daß die Scha>
zunq, die Licitationsbedingnisse und der Grund'
buchöextract hierorts eingesehen we^cn sönnen.

Bezirksgericht haasdcrg am 25. September
i834.

3. 1I00. (2) Nr. 2597.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Van dem k. s. Bezirssqccichte oer Um^ebur»
gen Laibachs wird hiemtt belannt gemacht: Es fei
auf Anlangen des Johann Gregorilsch, ob der For.
derung aus dem Urtheile vom 2ä. August »6Z2
pr. I7 fl. c. 5. c., die erecutive Feilbietung der,
dem Hchuldnec Anton Robl^a in Wattsch zugebt»
riqen, der fürsjbis^östlchen Pfalz Laioacb, Lub
Necc. Nr. 2lj22 dienstdaren, auf 5io st. E. M .
gerichtlich geschätzten behausten Hubrealität uno
der gepfändeten auf 25 st. qescbahlen Fährnisse de-
roilii^et, und b»ezu drei Feildtetun,istelmme, als:
auf den »7. November, »3. December »604/ dann
20. Jänner »955, jedesmal ^iormiitags »o Uhr
im Otte der Realität zu Watsch mit dem Bei-
sahe angeordnet worden, daß die Realnät und
Fährnisse bei der ersten ^no zielten FeUbietung
nur über oder um die SHäyunz/ bei dec dritlcn
Feilbietunq aber auch unter der Lcdähung hinran'
gegeben weiden.

Die Licllalionsbedingnisse tonnen täglich hier«
tMNs eingesehen werden.

Laibach am 2. October i634.

Z . 1285. (3) N r . 7/, 2.
E d i c r .

V o n dem Bezirksgerichte Flödnig wird
bekannt gemacht, daß es von dcr mittelst Edic-
t e s , ääo. 12. September l . I . , N r . 67/^ ,
kund gemachten cxecutiucn Feübletung der,
dem Gute Rutzieg, sul) Rect. N r . 65 un-
terthanigen Realität des Jacob Thomschitscl),
ln Tazen, bis auf fernere Anordnung abzu-
kommen habe.

Bezirksgericht Flödn'g am 29. Bcptem-

ber l 354 .

Z. »29». (2) I . 3ir. l5o5.
T d i c t.

Bon dem vereinten Bezirlsgerichle zu Ncu«
dea wird biemit tund gemacht, man dat?e üder
Ansuckcn des Hrn. Nr. Kautschitfä), als Mart in
Dülienfcheg'schcn'^ellaß.Curatols, vom 9.0., Nr.
t5c»3, zur OrfolsHuna t>cs Echuldenstandes des
am 29. Seplcmder »827 zu Draga »d i inezw^
Verstorbenen Mart in Dollenscheg, dic Tagsayung
aus den 21. October l. I . , Vormittags 9 Uhr,
anqeordnct, bei rrclcher alle Gläubiger und Erts<
interesienten ihre Iordeiungen anzumelden und

darzuthun haben, widrigens sie sich die Folgen des
§. 6,4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Ncuteg am , , . Sep'
lember ,834.

Z. 129b. (2)

Ankündigung.
I n dcr Kanzelley der k. k. Normalschul-

Direction im LpcealcGebä'lldi> zu Laibacl), l«t
nebst allen vorgeschriebenen Volksschulbüchern
auck zu haben: H I ^N ^ a l o l i n i ä k i. t. ci.
— Kleines Wörterbuch der slowcrilschen und
deutschen Sprache. Zunächst für Slowenen,
welche die dcuische Sprache lernen wollen. Lai-
bach, ,83/l.

Langst schon fühlte man m lmscrn Ele-
mentar ^ schulen beym Unterrichte ln der
deutschen Sprache dau Bedürfniß eines slowe-
lnsch-dculschcn und dcutsch-slowenischcn Wörter-
hüchlen'.s, aus welchem oie Schüler die Bedeu^
tung, und dle ln den vorgeschriebenen Schul-
büchern übliche Schreibung der deutschen Wör-
ter, das Geschlecht und den Plural der Sub»
siantive u. dgl. kennen lernen würden, und
welches zugleich duvch Wohlfeilheit des Prei-
ses auch dein Unbemittelten zuganglich wäre.
Dlesem Bedürfnisse glaubt man durch da6
oben angezeigte Werkchen zu entsprechen, wel'-
ches 2Z(i Seiten in gl-. 6. stark, auf weißem
Druckpapiere, mit Blasnck'schen Schriften sau-
ber gedmckt, steif gebunden nur 26 kr., un-
gebunden Z0 kr. kostet.

Z, i3o5. (?̂ )
B e k a n n t m a c h u n g .

Da unvorgcsehcne Hindern,ffe den jctzi?
gen Bcstandhabcr dcr Wohnung, (welche nach
Michaeli zur Handelsschule eingerichtet wird,)
außer Stand setzten, den bcnöthigtcn Saal zu
räumen, so kann die am 3. d. M . , zur Ge-
dächlniß-Feirr des hohen Namensfcstes S r .
Majestät unsers vielgeliebten Landcsvaters be«
absichtlgte feierliche Eröffnung der Handelsschu-
le an diesem Tage »»cht Staat finden, und
muß auf den 19. d. M . übertragen werden.

Laibach am 3. October i33,ä-
Die Repräsentanten des Handelsstandes.

Z . 1294 . ( 2 )

Es ist ein Pupille-Capital pr.
1812 li.. 3o kr. C. M . fruchtbrin-
gend anzulegen, und sich deshalb
bei Herrn Joseph Martintschitsch an
der Wiener Straße, Nr . 4, anzufra-
gen.



AnhKngl zurNaibacher ^ei tun^

Vrot-. Fleisch- ^nd ^lerksiederwaaren-Tariff
in der Stadt Laibach für 5en Vtonat October i83H.

! Gewicht iPreio'll Gewicht j Preis

Gattung der Feilschaft des Gebäckes I Galtung der Feilschaft der Fleischgattung

^ ^ P f 7 ^ t ! ^ Q ^ 1 ^ ? D ^ ^ Pf.lLtd.j Q.tl. j kr. j

B r o t , jl! l l
« , ^ , s ' . . . — 3 j 3 2 ^ ^ 2 « F l e i s c h .

! ^ / . . . — 4 53^4 , l 2 Rindfleisch ohne Zuw,ige » — —. «Ord in . S e m m e l ) « Z 2 i ^ . «

! . ^Semmel te ig^ , , ,4 2 6 A Fleck, Lunge und Br ies . i — — ' i 3 j H
We i t zen -V ro t ^ ^ g ordin. ^ — 2 9 2 2 ^ 4 3 l, Zungenstcjsch . . . . . > — 2
^ ^Semme l t e i g ^ 1 27 , 6 A Leber und M i l z . . . . » — — 2 , j 2
Sorschl tzen'Vrot, ,a. ^ ^ W e i z - ^ « H e r z . . . . . . . » — — 2 i j 2
eigcntlichRocken-'zcn.' u . 5 ^ > » i l > 3 l Nase, Obergaum und Unter-
i B r o t / Kornmehl ) 2 22 2 6 >! 6"um . . . . . . , — — 2
Oblasibrot aus Nack-... . . . 1 ,2 1 3j4 3 ß Ochsenfüsse . . . . . , —. ^_ , z>2 k
! «ckit2 c,0».!!!!!t^ »- ' ^ ' ' ^ 2ch ^ , ̂  » <l! ^ ̂  ^ j

> Vorstehende Sahung lommt durch den ganzcn Verlauf dcs Monats vo» dcu betreffenden Gewerl'ölcuten bei Ner-
«nridung strengster Ahndnng auf das Genauesie /n beo!at<?ten/ »nd cs hat Jedermann, der sich dnxch die Nichtbcfelgung von
Sene irgend eines Gewerlimannes bevortheilt zu seyn erachtet, solches dem EtadtmatUssrate anzujcigen.

Das Vcilwerk niiis, rein sseputzt sen», Frische und eiügcpöckcltc Zungen sind fahfrei.
Vei einer Fleisch-Abnahme unter 3 Pfund >>at keine Zugabe vom Hinterkopfe, Obcrsüssen, Niern lind den verschiede-

nen kei der Ausschrottiing sich ergebenden 2lbfallcn von Knochen, Fett und Mark S ta t t ; bei einer Abnahme von Z bis 5 Pfund
dagegen sind die Fleischer berechtiget» hieven 8 Loth, und bei 5 bis 8 Pfund ei» halbes Pfund und sofort vcrhaltnisimasng znzuwa-
gen, doch wird ausdrücklich verboten, sich bei dieser Zmvage fremdartiger Zlcischthcile, als: Ka lb- , Schaafc, Schlycmflcifch u, dgl,

^ zu bedienen.

f remden - Nnzeisse
d«r h ier Angekommenen und Abgereis ten.

Den 2. October. Hr. Sigmund v. Rainer, k.
«. Nerggerichts'Substitut, von Klagenfurt. — Frau
Konstantin v. Reyer, Private, und Hr. Franz v.
Ntyer, Handelsmann; beide von Grätz nach Trieft.

Den 3. Hr. Anton Graf v. Strasoldo, Herr-
schafts-Besitzer, sammt Familie, von Görz. — Hr.
Jacob Wohinz. k. k. Versatz-Amls-Director, und Hr.
I . Wohin;, e. k. Cassa.Beamte) deide von Trieft
nach Grätz.
»»»«^»»>«^—.^^ ^^^^^^^.

Solirs va,n I . October 183«.
_, Mlttelpreis
Vs<,a,<schuldvttschr,!buna,n iu5 0. H (>n^M.) 99 ^Z2
Darl.mit Dtrlos, v. I . ,834 fül 5°o ss. sin C M ) 55c,
Wlen.Stadt,Banco.Obl.zu2^2v.H. (m CM.) 58

<Aeraria!) (Domest.)
obllgatwnen d«l S tänd< (E.M.) l^-M.)

v. Österreich unt«, und^zu» v H.) ^ " -
ob der Vnn«. von Nöl)./,u « ,/« v .H, / 5? ^2 —
^ / " 'Mahren . Schle^zu , , /^ v.H.> - -

«n, Xra.n und Görz fzu»H/^vH ^ o l j 4 —

Vank'Actien pr. Stück »25? m «l. M.

e3ietretV Durchschnitts - Wreise
in l'aibach am 4. October ,do4.

Mark tp re i se .
Sin Wien. Mehen Weiyen . . 3 fl. 141^4 kr.

— — Halbfrucht . 2 „ 36 „
— — Korn . . . 2 „ 162^4 »
— — Gerste . . . 2 » 2 ^
— — Hirse . . . Z » 5g «
— — Heiden . . 2 „ 2 3̂ 4 „
— — Hafer . . . , „ 42

U. U. Nott0)iehuttgen
I n Trieft am i . October ißI / , :

8Z. 3o. 53. 27. 67.
Die wachste Z»ehung wird am z i . Octbbe»

Z83ä 'n Trleft qehalten werden.

^Termischte Verlautbarungen.
E d i c t .

Vor dem Bel'lssaerichle Rupertshof zu Neu«
stadll baden üver Ansuchen der Frau Honsjanlia
Schrott und ihleS als firoßjäbliq eltlärlen <^oh.
nes Herrn Konstantin Schlolt ron Neussadll,
als bedingt elbserflälte Elden, nacd dem zu Neu«
Nadtl am 9. September d. I . verstosbenen heern
Caspar Johann Schrott, gewesenen StadlrichlelS
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und ApothelelS ällhier, asse Jene, welche an die» ;
sen Verlaß irgend einen Anspruch zu machen ver- ,
meinen, mit ihren Rechtsbehelfen, und Jene, wel« <
the zu solchem schulden, zu der diehfallS "auf den
3«. October d. I . , Vormittags um 9 Udr, aus« >
geschriebenen Liquidations « Tagsay-lna s» gewiß >
zu erscheinen, als sich rmdrigens die Elstern die '
Folgen des §. 814 h. .G. B. selbst zuzuschreiben
baden, die iieytern aber sogleich im oioenUichen
Rechtswege belangt werben gülden.

Bezlltsgeiicht RuplflSdof zu Neustadt! am
l . October lUZ^.

Z . I 2 8 l . (3) — —
I n der. M ayr'schen Buchhandlung in Salze
bürg ist erschienen, und in allen Buchhand-

lungen Deutschlands zu haben:
Practisches

Handbuch der Katechetik
f ü r K a t h o l i k e n ,

oder

Anweisung und Katcchisationen
im

Geiste des heiligen A u gust i n u s , als F o r t -
setzung der katechctlschen Vo r l egungen ,

w e l ch e
Seine fürstliche Gnaden, der Hochwürdig-

ste Hochgedorne Herr Herr
A n F u K i tt <Ksvubev.

Orzlilschof von Salzburg, deS österreichischen Kaiserreiches
Fürst, des heiligen apostolischen Stuhles zu Nom czebor-
ner Leant, Primas von Deutschland, S r . k. k. apostoli«
sche» Waj,cstät wirklicher geheimer -Rath, der Theologie

Doctor :c. :c.
i in

Pr ies te r - S e m i n a r zu S a l z b u r g ,
iu

dem Winter: und Sommer-Scmcstcr des Jah-
res iü32 gehalten haben.

A W e i t e r N h c i l :
Neligions-Unterricht für die Schüler der

ersten Classe,
d e r

Katechetischen Vorlesungen.
D r i t t e r B a n d .

Wit hochihrer gnädign Osluubniß berausgegeben,
8. 29 ,)2 Bogen stark.

Preis: ungeb. 2 f l . 3o kr. R . M . ,odcr 2 fi
5 kr. E . M . — I m gefärbten Umschlage geh

2 fl. 36 kr. N. M . oder 2 fi. i o kr.
E. M .

Es ist die Fortsetzung eines Werkes
das von Seite seines H o c h g e s t e l l t e n V e v
fasse rs , und von Seite seiner allgemei,
'ane,-k<inr>fen Zweckmäßigkeit der weitern Em

»fehlung nicht bedarf. K a t e c h e t e n , ?eh-
: e r , und selbst E l t e r n für chren hauslichen
Gebrauch haben bereits durch zahlreiche Ab-
aahme des ersten B a n d e s dasselbe hin-
ceichend gervürdiget, — bedeutende Nccen-
fions-InssiNlte haben die Vorzüge diesesWer-
kcs laut angepriesen.- — Die Unterrichtswcise
»st, w ê begrcisiich, hier in Aufgabe und Lei-
stung eine Stufe höher gestellt, nämlich für
die erste S c h u l c l a s s e , — übrigens die
rühmlich bekannte des ersten B a n d e s bn-
behalten. - Dem'allgemeinen und sehnlichen
Wunsche nach der Fortsetzung dieses Welkes,
durch die lebhafteste Theilnahme ausgesprochen,
wnd nun, wie man hoffen darf, zur Zufrie-
denheit des Publicums durch die Erscheinung
dieses zweiten Balttcs vollkommen Genüge q?-
wst?t.° ^

3- , 3 i 4 . ( ' )
M»t dem 1. November l. I . , ist in

der S t . Peters Vorstadt, »m Hause N r . n ,
im ersten Stocke eire Wohnung , bestehend
aus d'.el schön ausgemahlten Zlmmern, mit
der Aussicht auf tne Gasse, einem Cabmctte,
elner llchlen Küche, einer Gpslsekammlr, cl-
ncm Keller, tmer Holzlege und einem ge-
räunngen Boden, zu vermiethen. Nahcre
Auskunft erthelll der Hausngenthümer in
Nr . 12.

Soeben ist erschienen, und in

F.A.Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung mLaibach, neuerMarkt, N r .

2 2 1 , zu haben:
Treitfchke, Friedrich, Hülfsbuch für

Gcdmelterlinassammler. Systematische Stel-
lung, Naturqeschichte, Jagd, künstliche Zucht
und Aufbcwclbluna der Schmetterlinge. Ne-
scdleibendes Verzeichnih der meisten deutschen,
und lürzcre Erwähnung der fremden Arten.
M i t vier au^emahlten Kvpfectafeln, sauber ge»
dunden. 8. 4 ft.

Fleckels, Leopold, der ärztliche Wegwei-
. ler nach den vorzüglichsten Heilquellen und Ge-

sundbrunnen oeö österreichischen Koiserstoatis.
Mono^rap^isHs Skizzen für Aerzte/ heilbedülf«
tiae und Freunde der V^terlanoölunde. Ü- » st.
36 tr.

Herz, Joseph Maximil ian, Practische
Anleitung zum feellorglichen Piivatunterlicht.

, «. /i!) kr.
' Sav lgny, Friedrich Carl v . , Geschichte
1 ocs römischen Rechtes im Mittelalter. 6 Bän<
- de. L. 2o ft.

(3- Intelligenz-Blatt Nr. !20. d. 7. October lö3ä.)


